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SUCCESS-STORY EPG | LFS

EINE ERFRISCHUNG  
FÜRS LAGER 

Warehouse Management by EPG
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Der Sommer neigt sich dem Ende zu. Und bei den meisten 

Getränkeherstellern entspannt sich die Logistik nach der 

Hauptsaison wieder. Die MineralBrunnen RhönSprudel 

Egon Schindel GmbH hat für Saisonspitzen aber auch für 

die täglichen Logistikaufgaben eine effiziente Lösung: das Lager

führungs system EPG  |  LFS der Ehrhardt Partner Group (EPG). Die 

Software übernimmt bereits seit 2004 die Lagerverwaltung sowie das 

gesamte Beladungsmanagement bei dem Getränkeproduzenten aus 

EberburgWeyhers. 

Wachstum und Kapazitätsengpässe brachten das Unternehmen zu 

der Entscheidung, den Standort um ein automatisches Hochregallager 

(HRL) zu erweitern und ebenfalls an EPG  |  LFS anzubinden. Um 

zusätzliche Funktionen ergänzt, steuert das Lagerführungssystem 

den automatischen Warenfluss zwischen Produktion, HRL und 

Versand. Die Ergebnisse: Ein Durchsatz von 200 Paletten pro Stunde 

sowie eine zeitoptimierte Distribution und lückenlose Rück verfolg

barkeit der RhönSprudelArtikel. Die Lagerkapazitäten konnten so um 

25 Prozent gesteigert werden.
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Getränke aus der Flasche – eine Selbstverständlichkeit. Ein Blick hin

ter die Kulissen eines Getränkeherstellers verrät, welche logistischen 

Herausforderungen erfüllt werden müssen, damit Mineralwasser, 

Schorlen und isotonische Getränke stets pünktlich im Supermarkt 

oder beim Händler sind: Charge, Mindesthaltbarkeitsdatum (MHD), 

ProduktReifezeit und der IFS Logistics Standard sorgen in der 

Getränkeindustrie für die Qualitätssicherung. RhönSprudel beliefert 

täglich rund 250 Gastronomen und Händler in Hessen, Thüringen, 

Bayern und Berlin. Das entspricht rund 300 Millionen Abfüllungen pro 

Jahr. „Die Logistik ist bei uns Dreh und Angelpunkt für ein erfolgrei

ches Wirtschaften“, erklärt Stefan Zeier, Lagerleiter bei der 

MineralBrunnen RhönSprudel Egon Schindel GmbH. „Mit EPG | LFS 

haben wir eine Lösung im Einsatz, die exakt die Anforderungen der 

Getränkebranche erfüllt, flexibel auf saisonale Schwankungen reagiert 

und unsere gesamten Prozesse zuverlässig unterstützt.“

EPG | LFS führt seit über zehn Jahren den kompletten Warenfluss in 

den bestehenden manuellen Lägern, steuert den Lagerbestand und 

übernimmt die Auftragsabwicklung sowie das Beladungsmanagement 

für RhönSprudel. Schon damals war jedoch absehbar, dass das 

ca.  65.000 m² große Gelände mit mehreren manuellen Blocklägern 

den steigenden Produktionskapazitäten langfristig nicht gerecht wer

den kann. Auch angemietete Flächen außerhalb des zentralen 

Standortes waren auf Dauer nicht die optimale Lösung. „Aufgrund 

des zunehmenden Platzmangels haben wir uns für den Bau eines 

automatischen Hochregallagers direkt neben der Produktion ent

schieden, um zusätzliche Lagerkapazitäten zu schaffen“, sagt Stefan 

Zeier. Damit die Produktion während der Bauphase nicht unterbro

chen wurde, beauftragte RhönSprudel zwischenzeitlich einen 

Logistikdienstleister, der externe Lagerkapazitäten für den Getränke

spezialisten bereitstellte. EPG  |  LFS konnte dank standardisierter 

Schnittstellen einfach an das externe Lager angebunden werden. 

Bestands transparenz und Lieferqualität blieben so erhalten.

UNTERNEHMENSSITZ  
IN 
EBERSBURGWEYHERS, 
DEUTSCHLAND

1781 GEGRÜNDET

800 MITARBEITER

CA. 300 MIO.  
FÜLLUNGEN/JAHR

 ERHÖHTER  
FLÄCHENBEDARF
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Mit dem neuen HRL steigen die Lagerkapazitäten bei RhönSprudel um über 25 Prozent. Die Artikel gelan

gen direkt aus der Produktion dorthin. Nach der Prüfung der NVE (Verpackungseinheit) sowie der Paletten 

und Konturenprüfung werden die Waren automatisch ins HRL befördert. Gelagert wird auf Europaletten in 

drei Gassen. Ebenso ist es möglich, zwei halbe Paletten als eine Einheit auf einer Europalette als Träger zu 

lagern. Die Lagerplätze werden dynamisch belegt und Produkte immer chargenrein bevorratet. „Flexibilität 

spielt für RhönSprudel eine große Rolle“, erläutert Johannes Grunenberg, Projektleiter bei EPG. „Um das 

Zusammenspiel der bestehenden manuellen Blocklager mit dem HRL optimal zu gestalten, ist EPG | LFS 

als integrierte ITLösung genau richtig.“ 

EPG  |  LFS wurde einfach an die neuen Anforderungen angepasst und um das Zusatzmodul LS zur 

Kommunikation und Steuerung der Lagertechnik ergänzt. So kann das Automatiksystem im HRL in den 

bestehenden Materialfluss integriert werden. EPG  |  LFS gewährleistet darüber hinaus die notwendige 

Bestandstransparenz über Artikelmenge, Charge, MHD und weitere Produktparameter: Ein wichtiger 

Aspekt, der auch bei der Auslagerung eine Rolle spielt. Denn alle Produkte durchlaufen vor der Auslieferung 

einen Reifeprozess. Dieser beträgt bei stillem Wasser 72 Stunden, bei kohlensäurehaltigem Wasser 

48 Stunden und bei Schorlen und Limonaden 96 Stunden. Während dieser Zeit dürfen die Paletten nicht 

ausgelagert werden. Vor der Verladung ist EPG | LFS darüber hinaus für die Sequenzierung verantwortlich. 

Das heißt, die Software steuert, in welcher Reihenfolge die Paletten aus dem HRL ausgelagert und zum 

Versand bereitgestellt werden. Die LkwBeladung erfolgt gemäß Kundenanforderungen und der optimalen 

Gewichtsverteilung. Durch die Sequenzierung werden auch Überholvorgänge der Paletten geregelt, so 

dass die Verladung optimiert wird.

GESTEIGERTE KAPAZITÄTEN  
IM HOCHREGALLAGER



5

OPTIMIERTE DISTRIBUTION

Zur Auslagerung stehen bei RhönSprudel verschiedene Ausschleus

strecken zur Verfügung: Acht Rollenbahnen für die Heck und zwei für 

die Seitenverladung. Artikel aus dem Hochregallager werden automa

tisch an den zwei Heckverladerampen bereitgestellt. EPG | LFS seg

mentiert die Aufträge und führt diese zu einer der insgesamt vier 

Bereitstellungsbahnen pro Verladebahnhof. Die Paletten werden dort 

gepuffert und verladen. Aufträge, die aus dem manuellen Lager kom

men oder zusammen mit Waren aus dem HRL versendet werden, 

konsolidiert RhönSprudel an der Verladerampe für die Seiten wand

beladung. Die Beladezeit pro LKW liegt aktuell bei weniger als 

45  Minuten. „Mit EPG haben wir seit mehr als zehn Jahren einen 

zuverlässigen Partner an der Seite, der sich in der Getränkebranche 

und mit den Prozessanforderungen bestens auskennt. EPG | LFS ist 

optimal darauf ausgerichtet und unterstützt uns so in unserer tägli

chen Arbeit“, resümiert Stefan Zeier.

„Mit EPG | LFS haben wir eine Lösung im Einsatz, die exakt die Anforderungen 

der Getränkebranche erfüllt, flexibel auf saisonale Schwankungen reagiert und 

unsere gesamten Prozesse zuverlässig unterstützt.“

Stefan Zeier,  

Lagerleiter bei der MineralBrunnen RhönSprudel Egon Schindel GmbH
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Der Handel mit und die Herstellung von Getränken sind wie kaum ein 

anderer Bereich der Wirtschaft von saisonalen Schwankungen 

geprägt. Umso wichtiger ist es, die vorhandene Infrastruktur optimal 

einzusetzen. Wenn im Sommer die Bestellungen hereinströmen, muss 

die gesamte Logistik einheitlich funktionieren. Jeder Lkw, jeder 

Gabelstapler und jeder Kommissionierer muss als Teil des Ganzen 

arbeiten, um die Aufträge zu bewältigen. Der Leitstanddialog von 

EPG | LFS kontrolliert die Logistik bis hin zu jedem einzelnen Auftrag. 

So ist es möglich, auftrags oder tourenbezogen zu kommissionieren. 

Wählt man die zweite Möglichkeit, so kann die Tour auf mehrere 

Kommissionierer aufgeteilt werden, etwa um Wartezeiten für den Lkw 

zu vermeiden oder zu reduzieren. Das System erlaubt es, gerade ein

treffende Artikel direkt in den Warenausgang zu verschieben – bei

spielsweise wenn Getränke ankommen, auf die bereits bearbeitete 

Aufträge warten.

TYPISCH  
GETRÄNKEBRANCHE 
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UNTERNEHMENSPROFIL

Russland

Tschechien

USA 
Charlotte
Chicago

Barrington

Polen

Italien Dubai, 
VAE

Spanien

Frankreich

Groß
britannien

Schweiz

Deutschland
BoppardBuchholz

Hamburg
Alzenau
Frechen
Würselen

EPG – Smarter Connected Logistics

Die EPG ist einer der international führenden  Anbieter 
einer umfassenden SupplyChainExecutionSuite 
(SES) und beschäftigt an 19 Standorten weltweit 
700 Mitarbeiter. Das Unternehmen bietet seinen über 
1.500 Kunden WMS, WCS, WFM, TMS und Voice
Lösungen, um logistische Prozesse – von manuellen 
bis zu voll automatisierten Logistikumgebungen  – 

zu optimieren. Die EPGLösungen umfassen 
die gesamte Supply Chain: vom Lager über die 
Straße bis hin zu Lösungen für das Ground und 
CargoHandling an Flughäfen. Die Bereiche 
Logistikberatung, Cloud und Managed Services 
sowie Logistikschulungen in der eigenen Academy 
ergänzen das Gesamtlösungsangebot der EPG.

Australien

Japan

EPG IN ZAHLEN
UNSERE LÖSUNGEN 
VERFÜGBAR IN 
50+ SPRACHEN 

700 
MITARBEITER AN  
19 STANDORTEN
WELTWEIT 30+ JAHRE 

LOGISTIKERFAHRUNG

TOP 5  
WAREHOUSE  

MANAGEMENT SYSTEME  

WELTWEIT 

MEHR ALS 1.500 KUNDEN
AUF ALLEN KONTINENTEN WELTWEIT

SUPPLY CHAIN
EXECUTION SUITE
INTERNATIONAL  
FÜHRENDE  
LOGISTIKGESAMTLÖSUNG

LYDIA® VOICE  

SCHNELLST WACHSENDE  
UND ZWEITGRÖSSTE 

VOICE LÖSUNG DER WELT 5 



8

R
3

1
/0

32
1

KONTAKT

Ehrhardt + Partner Gruppe 

Alte Römerstraße 3 | 56154 BoppardBuchholz 
Tel. (+49) 67 4287 27 0 | Fax (+49) 67 4287 27 50

info@epg.com | www.epg.com


